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A38 bei Weißenfels: Sperrung wegen
Feuerwehr-Einsatz nach Gasexplosion
Die A38 bleibt Richtung Göttingen mehrere Tage nach

einem schweren Unfall nahe Weißenfels gesperrt.
Reparaturen sind nötig.

Die Autobahn A38 in Sachsen-Anhalt bleibt in Richtung
Göttingen für die kommenden Tage gesperrt. Diese Maßnahme
ist das Ergebnis eines schweren Unfalls, der kürzlich auf der
Autobahn in der Nähe von Weißenfels stattgefunden hat. Ein
Sprecher der bundeseigenen Autobahn GmbH erklärte, dass die
nötigen Reparaturen aufwendiger sind als ursprünglich
angenommen, was die Verkehrsteilnehmer weiterhin vor
Herausforderungen stellt.

Am Freitagabend kam es zu einem folgenschweren Vorfall, als
ein Lastwagen mit Gasflaschen am Ende eines Staus auf der
Saalebrücke in der Nähe von Schkortleben in Brand geriet. Der
Unfall wurde durch einen anderen Fahrer verursacht, der bei der
Aufstellung eines Warndreiecks von einem Lkw erfasst wurde
und noch am Unfallort verstarb. In der Folge explodierten
mehrere der Gasflaschen, wodurch das Feuer massiven Schaden
an der Fahrbahn anrichtete und diese regelrecht schmelzen ließ.

Komplexe Reparaturen aufgrund der
Brückenlage

Die besonderen Herausforderungen bei den Reparaturen
ergeben sich aus der Lage des Unfalls auf einer Brücke. Obwohl
die Brücke selbst nicht beschädigt wurde, ist es notwendig, die
Betonplatte auf mögliche Spannungsveränderungen zu prüfen.



Solche Prüfungen sind ebenso wichtig wie die Erneuerung der
zerstörten Asphaltdecke, die aufgrund der extremen
Hitzeeinwirkung während des Brandes stark in Mitleidenschaft
gezogen wurde.

Die Arbeiten, die sich als aufwendig erweisen, werden
voraussichtlich mindestens bis Ende dieser Woche andauern.
Dies hat bereits zu erheblichen Staus und
Verkehrsbeschränkungen geführt, da der betroffene Abschnitt
der Autobahn erst wieder freigegeben werden kann, wenn die
dringend erforderlichen Sicherheitsüberprüfungen sowie die
Reparaturen vollständig abgeschlossen sind.

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr waren mit über 100
Feuerwehrleuten vor Ort, um das Feuer unter Kontrolle zu
bringen und eine weitere Gefährdung durch die explodierenden
Gasflaschen zu verhindern. Der Einsatz erstreckte sich über
mehrere Stunden, während die Feuerwehr dringende
Maßnahmen einleitete, um sowohl den Brand zu bekämpfen als
auch eine sichere Umgebung für die Rettungs- und
Reparaturarbeiten zu schaffen.

Verkehrsteilnehmer, die die A38 nutzen möchten, sollten sich
also auf eine verlängerte Sperrung einstellen und alternative
Routen in Betracht ziehen. Die aktuelle Situation ist besonders
wichtig zu beachten, da dieser stark befahrene Verkehrskorridor
eine bedeutende Verbindung zwischen Leipzig und Göttingen
darstellt.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

